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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt:   

 
Die Fragen 1. bis 7. betreffen Sachverhalte, die der 

Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und Kenntnis beant-
worten kann. Er ist gleichwohl bemüht, dass Sie eine Ant-
wort auf Ihre Anfrage erhalten und hat daher den Direk-
tor des Tierparks Berlin-Friedrichsfelde, zugleich Direk-
tor des Zoologischen Gartens Berlin, um eine Stellung-
nahme gebeten, die der Beantwortung zugrunde gelegt 
wurde.  

 
1. Treffen Informationen zu, dass die Tierparkleitung 

zu der Erkenntnis gekommen ist, dass die Sicherheit der 
Elefantenpfleger im Direkten Kontakt zu den Afrikani-
schen Elefanten und deren Jungtieren nicht gewährleistet 
ist und das Haltungssystem daher umgestellt wurde?  

 
Zu 1.: Es ist richtig, dass die Haltung für Afrikanische 

Elefanten auf Geschützten Kontakt umgestellt wurde. 
Dies wurde bereits im Jahresbericht der Tierpark Berlin-
Friedrichsfelde GmbH für 2008 dargestellt.  

 
 
2. Falls ja, nach welchem System, werden die Afri-

kanischen Elefantenkühe und deren Nachwuchs im Tier-
park Berlin momentan gehalten (z.B. im Direkten Kontakt 
oder im Geschützten Kontakt, ohne Pflegerkontakt) und 
welche Dienstanweisungen gelten hierfür?  

 
Zu 2.: Wie unter 1. beschrieben, ist es der Geschützte 

Kontakt.  
 
 
3. Treffen Informationen zu, dass zur Elefantenpflege 

im Geschützten Kontakt bauliche Voraussetzungen (ohne 
Gefährdung der Menschen bedienbare Türsysteme, Trai-
ningswände) und spezielle Trainingsmaßnahmen (z.B. das 
sogenannte Targettraining) erforderlich sind? 

 
 

Zu 3.: Die erforderlichen baulichen Voraussetzungen 
sind im Tierpark Berlin-Friedrichsfelde gegeben. Die Tü-
ren im Elefantenhaus können schon seit mehreren Jahren 
fernbedient  bewegt werden.  

 
 
4. Wann sollen die für die Haltung der Elefanten im 

Geschützten Kontakt erforderlichen baulichen Vorausset-
zungen geschaffen werden?  

 
Zu 4.: Siehe 3.  
 
 
5. Führen die Elefantenpfleger im Berliner Tierpark 

mit den Afrikanischen Elefantenkühen und den Jungele-
fanten ein Targettraining durch, damit unter den Bedin-
gungen des Geschützten Kontaktes ein guter Pflegezu-
stand sicher gestellt werden kann (Falls nein, weshalb 
nicht)?  

 
Zu 5.: Die Elefantenpfleger im Tierpark Berlin führen 

mit beiden Elefantengruppen ein regelmäßiges Training 
durch, darunter auch das sogenannte „Targettraining“.  

 
 
6. Wie werden seit der Umstellung auf den Geschütz-

ten Kontakt die notwendigen Maßnahmen zur Fuß- und/ 
oder Hautpflege durchgeführt und welche Sicherheitsvor-
kehrungen zum Schutz der Tierpfleger werden dabei ge-
troffen?  

 
Zu 6.: Die Haut- und Körperpflege kann durch die 

Gitterstäbe hindurch unproblematisch durchgeführt wer-
den, da hierfür Hochdruckreiniger zum Einsatz kommen.  

 
 
7. Wie und durch wen wird die Einhaltung der Dienst-

anweisungen für die Tierpfleger zur Haltung und Pflege 
der Afrikanischen Elefanten ohne direkten Pflegerkontakt 
kontrolliert, um damit eine erneute Gefährdung von Le-
ben und Sicherheit der Mitarbeiter auszuschließen?  
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Zu 7.: Wie alle Dienstanweisungen werden diese 

durch die Vorgesetzten im Tierpark Berlin überwacht, 
d.h. durch den Inspektor, den jeweiligen Kurator und den 
Direktor.  

 
 

Berlin, den 17. November 2009 
 
 

In Vertretung 
 
 

Dr. Christian Sundermann 
Senatsverwaltung für Finanzen 

 
 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 30. Novemb. 2009) 
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